
  
Ortschaft:  Dornauberg-Ginzling  Telefon:  05286/5218 

Adresse:  6295 Ginzling, Naturparkhaus 239  E-Mail:  Ortsvorstehung@ginzling.tirol.gv.at 

 

 

K U N D M A C H U N G 
 
über das Ergebnis der Ortsausschuss- und Ortsvorsteherwahl vom 28.März 2010 in der Ortschaft Dornauberg-
Ginzling gemäß § 72 der Tiroler Gemeindewahlordnung 1994 – TGWO 1994, LGBl.Nr.88/1994 i.d.g.F. 
LGBl.Nr.19/2008:   
  

 

Ergebnis WAHL des Ortsausschusses im Ortsteil Dornauberg: 
  

Ortsausschussmandate: 4 Ungültige Stimmen:   5 
   
 Gültige Stimmen:     106 

  
Abstimmungsergebnis zur Wahl des Ortsausschusses im Ortsteil Dornauberg: 
 

Nr.    Bezeichnung des Wahlvorschlages STIMMEN 

GESAMT 

MANDATE 

1.                       Liste Dornauberg 106 4 

     GESAMT 106 4 

 
Wahlzahl: 26,5                                                                                       Wahlbeteiligung: 58,73 % 
 
Wählergruppen und Namen der gewählten Ortsausschussmitglieder nach der Reihenfolge der 
Mandatszuweisungen bzw. der Ersatzmitglieder nach ihrer Reihung: 
  

Nr. Name Geburtsjahr Beruf Adresse 

 Liste Dornauberg    

a) Ortsausschussmitglieder:    

1 KLAUSNER Rudolf 1963 Fraktionssekretär Dornauberg 25 

2 KLAUSNER Walter 1966 Landwirt/Schilehrer Dornauberg 33 

3 KRÖLL Helmut 1952 Gemeindearbeiter/Landwirt Dornauberg 22 

4 HÖRHAGER Matthias 1967 Kraftfahrer Dornauberg 38/5 f 

b) Ersatzmitglieder:    

5 KREIDL Stefan 1981 Angestellter Dornauberg 40 

6 HUBER Friedrich 1958 Arbeiter/Landwirt Dornauberg 79 

7 HUBER Gabriele 1972 Ladnerin Dornauberg 38/5 d 

8 TIPOTSCH Wilfried 1963 Landwirt/Liftarbeiter Dornauberg 43 

 

Ergebnis WAHL des Ortsausschusses im Ortsteil Ginzling: 
  
Ortsausschussmandate: 3 Ungültige Stimmen:   4 

   
 Gültige Stimmen:     57 

 



 

 

Fortsetzung der Kundmachung gemäß § 72 TGWO 1994 vom 29.03.2010 
- 2 - 

 
 

 

 
Abstimmungsergebnis zur Wahl des Ortsausschusses im Ortsteil Ginzling: 
 

Nr.    Bezeichnung des Wahlvorschlages STIMMEN 

GESAMT 

MANDATE 

1.                       Gemeinsam für Ginzling 57 3 

     GESAMT 57 3 

 
Wahlzahl: 19                                                                                       Wahlbeteiligung: 47,66 % 
 
Wählergruppen und Namen der gewählten Ortsausschussmitglieder nach der Reihenfolge der 
Mandatszuweisungen bzw. der Ersatzmitglieder nach ihrer Reihung: 
  

Nr. Name Geburtsjahr Beruf Adresse 

 Gemeinsam für Ginzling    

a) Ortsausschussmitglieder:    

1 STEINDL Andreas 

durch Vorzugsstimmen 

1968 TVB-Arbeiter Ginzling 208 

2 HÖRHAGER Erich 1962 Metallarbeiter Ginzling 219 

3 HUBER Ferdinand 1964 Kraftfahrer Ginzling 229 

b) Ersatzmitglieder:    

5 SCHRAGL Hans-Peter 1953 Kraftfahrer Ginzling 255 

6 KRÖLL Gerhard 1965 Gastwirt Ginzling 240 

7 HÖRHAGER Bettina 1989 Bürokauffrau Ginzling 219 
 

Ergebnis WAHL des Ortsvorstehers: 
  
 Ungültige Stimmen:     3 
   
 Gültige Stimmen:       169 

  
 Abstimmungsergebnis zur Wahl des Ortsvorstehers: 
 

 Ortsvorsteherwahlwerber Ortsteil 

Dornauberg 

Ortsteil 

Ginzling 

STIMMEN 

GESAMT 

 Klausner Rudolf      110 59 169 

GESAMT        110          59 169 

 
                                                                                                             Wahlbeteiligung: 54,26 % 
 

Gemäß § 70 Abs. 1 lit. b) TGWO 1994 gilt somit Klausner Rudolf als gewählt. 
  



 

 

Fortsetzung der Kundmachung gemäß § 72 TGWO 1994 vom 29.03.2010 
- 3 - 

 
 

 

 

Belehrung nach § 72 Abs. 6 der Tiroler Gemeindewahlordnung 1994: 

 

 

Gemäß § 72 Abs. 6 TGWO 1994 kann binnen einer Woche jede Wählergruppe, deren Wahlvorschlag für die 
Wahl des Ortsausschusses kundgemacht wurde, durch ihren Zustellungsbevollmächtigten gegen die 
ziffernmäßige Ermittlung des Wahlergebnisses der Wahl des Ortsausschusses und jede Wählergruppe, deren 
Wahlvorschlag für die Wahl des Ortsvorstehers kundgemacht wurde, gegen die ziffernmäßige Ermittlung des 
Wahlergebnisses für die Wahl des Ortsvorstehers bei der Sprengelwahlbehörde Dornauberg-Ginzling 
schriftlich Einspruch erheben. 
Der schriftliche Einspruch kann nach Maßgabe der zur Verfügung stehenden technischen Mittel auch im Wege 
automationsunterstützter Datenübertragung oder in jeder anderen technisch möglichen Weise eingebracht 
werden. Der Einspruch ist zu begründen. 
  

Für die Sprengelwahlbehörde Dornauberg-Ginzling: 

 
 
 

Der Sprengelwahlleiter: 


